
Herzlich Willkommen 
zum Start in die neue 
Funktionsperiode

PKR-Treffen



l

22

Programm-Ablauf

○ Gebet und Eröffnung 

○ Einführung und Übersicht: Die Erzdiözese Salzburg in Zahlen

○ Aufgaben und Verantwortungsbereiche im PKR 

○ ca. 20:00 Uhr: Kurze Pause von 10 Minuten 

○ Gemeinsam Kirche Bauen – Erhalten & Gestalten im Kontext des kirchlichen Bauens

○ Rund um den Kirchenbeitrag

○ Allgemeine Frage-Runde

○ ca. 21:00 Uhr: Gemütlicher Ausklang mit Erfrischungen
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Die Finanzkammer im Dienste unserer Pfarren

o Direktion

o Bauamt

o Gebäudeverwaltung

o IT-Abteilung

o Kirchenbeitragsreferat

o Klimaschutz- und Nachhaltigkeit

o Pfarrverwaltung

o Personalverrechnung

o Rechnungswesen

o Rechts- und Liegenschaftsreferat
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Die Finanzkammer im Dienste unserer Pfarren

○ Beratung in Rechts-, Personal- und Buchhaltungsfragen

○ Datenaufbereitung wie z.B. Drei-Jahresvergleich,
Grundstücks-Nutzungsliste und Vertragslisten

○ Ausverhandlung von diversen Rahmenverträgen und                    
Beratung bei der Abwicklung von Schadensfällen

○ Inventarisierung der Kunst- und Sakralgegenstände

○ Support  für EDV- und Kommunikationstechnik

○ Beratung in Bau- und Renovierungsfragen

○ Beratung bei der Erstellung von Finanzierungskonzepten

○ Baukosten- und sonstige Zuschüsse (z.B. Pfarrausgleichsfonds)



Unsere Erzdiözese 
in Zahlen 



Eckdaten
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o Fläche 9.715 km²

o Einwohner ca. 746.000

o Katholiken ca. 446.000

o Kirchlicher Grundbesitz ca. 2.100 ha 

o davon Pfarren 1.355 ha

https://www.google.com/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwisy7yqvMDiAhUR16QKHfxKBIQQjRx6BAgBEAU&url=https://www.amadeushotels.at/sehenswertes/salzburg-stadt/&psig=AOvVaw18_a2an1bu2Hwt5_FbmihQ&ust=1559208547372034
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Unsere Erzdiözese in Zahlen

232 Seelsorgeeinheiten

210 Pfarren

8 Seelsorgestellen

4 Wallfahrtskirchen

10 Kirchenrektorate

in 16 Dekanaten

1 in der Stadt Salzburg

4 im Salzburger Land Nord

6 im Salzburger Land Süd

5 im Tiroler Teil
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Frauen und Männer im kirchlichen Dienst

o 225 Priester

Aktiv: 158, Ruhestand: 67 

o 59 Diakone

davon 25 in hauptamtlicher diözesaner Tätigkeit

o 324 Laienseelsorger*innen und

Mitarbeiter*innen in allen Bereichen

o 205 Pfarrsekretär*innen und Pfarrhelfer*innen
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Personalstand Laien 2021 – 2019 
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Personal Frauen/Männer Vollzeit/Teilzeit 2021 - 2019
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Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen

in den pfarrlichen Gremien

○1828 PfarrGemeindeRäte davon sind 1093 weiblich 

○ rund 900 PfarrKirchenRäte größtenteils männlich
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Diözesanbudget 2022 in Mio. €

Einnahmen         57,5

○ Kirchenbeitrag 50,0

○ Öffentliche Hand                    5,0

○ Spenden und Sonstige          2,5

Ausgaben                    57,5

○ Personalaufwand                                   32,0

○ Zuschüsse für kirchliche Einrichtungen   8,3

○ Sachaufwand                                          4,2

○ Baukostenzuschüsse                               5,6

○ Sonstige                                                   7,4 
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Budget 2022 – graphisch
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Klimamanagement
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Klima-Management

o Ausgangpunkt: Gebäudedatenerfassung 2018 – 2019

o Verantwortung für ca. 910 Profan- und Sakralbauten 

o Entwicklung Klimastrategie im Jahr 2020

o 3.500 t CO²  Reduktion um 60 % bis 2030

o Klima-Million  für die Umsetzung der Maßnahmen

o Faire Pfarre

o Leitfaden zum Klimasparen 



Klimaschutz und Nachhaltigkeit

Heizungsumstellungen zum Jahresende

Jahr 2020

Anzahl Anzahl

2019 2020 Veränderung

Öl 70 65 -5

Gas 89 89 0

Strom 205 193 -12

Fernwärme 151 151 0

Pellets 35 35 0

Jahr 2021

Anzahl Anzahl

2020 2021 Veränderung

Öl 65 55 -10

Gas 89 86 -3

Strom 193 189 -4

Fernwärme 151 159 8

Pellets 35 42 7

Anteil Stromeigenversorgung (PV)

2020 3,8%

2021 5,7% 1,9% Steigerung

Öl; 55

Gas; 86

Strom; 189

Fernwärme; 159

Pellets; 42

Anzahl Heizungen alle Gebäude 2021

noch 62% nicht erneuerbare Energie

Klimaschutz und Nachhaltigkeit =>Heizungsumstellungen



Aufgaben und 
Verantwortungs-
bereiche im 
Pfarrkirchenrat 
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Wesen und Aufgabe des PKR

PKO § 1 

Der PKR ist jenes Gremium, das in Zusammenarbeit mit dem PGR 
den Pfarrer bei der  kirchlichen Vermögensverwaltung (= 
Temporalienverwaltung) unterstützt.

Gem. can 532 CIC ist der Pfarrer Vertreter und Verwalter des 
pfarrlichen Vermögens (alle der Pfarre und ihren Rechtskörpern 
anvertrauten Gelder und Güter).
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Zusammensetzung des PKR

PKO § 2 

PKR besteht aus

○ dem/der Vorsitzenden (in der Regel der Pfarrer, Pfarrprovisor, aber 
auch Pfarrassistent*innen oder Pfarrvermögensverwalter*in)

○ drei (Obmann, Obmann-Stellvertreter und Schriftführer) bis 
höchstens acht weiteren Mitgliedern, die idealerweise einen 
Schwerpunkt in den Bereichen Baulast, Liegenschaften, Land- und 
Forstwirtschaft oder Friedhof übernehmen. 
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Pfarrliche Rechtsträger von Kirchenvermögen

○ eine Pfarrkirche, Filialkirche, Seelsorgestelle oder sonstige kirchliche 

Rechtsträger (z.B. Bruderschaft, Gebetsfonds) werden vom 

zuständigen Pfarrer bzw. Pfarrprovisor und dem PKR verwaltet (PKO 

§ 1)

○ ein Kirchenrektorat (z.B. Wallfahrtskirche) oder eine Pfarrpfründe

kann der bestellte Kirchenrektor bzw. Pfründeninhaber allein 

verwalten (PKO § 22)
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Pfründeverwaltung

○ Pfründe [die; lateinisch praebenda, „Unterhalt“]

die Ausstattung eines geistlichen Amtes mit Landbesitz zwecks  

Erwirtschaftung des Lebensunterhalts, bis ins 20. Jht. üblich;                             

○ PKO § 22

Die Verwaltung eines eventuell bestehenden Pfründenvermögens oder 

Teilbereichen davon übernimmt der PKR nur auf Ersuchen des 

Pfründeninhabers oder über Auftrag der eb. Finanzkammer; das ist 

mittlerweile weitgehende Praxis. 

○ In Pfarren mit aktiver Pfründenbewirtschaftung bezieht gemäß der 

ursprünglichen Intention der Priester ein sog. Lokaleinkommen von 10% der 

Einnahmen bis max. € 4.000,- jährlich; Abgabe in Höhe von 40% der 

Einnahmen an den diözesanen Priesterbesoldungsfonds .
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Kirchen-eigene Vermögenszwecke

sind lt. CIC ca. 1254 § 2:

○ die geordnete Durchführung des Gottesdienstes 

○ die Sicherstellung des angemessenen Unterhalts des Klerus und 

anderer Kirchenbediensteter

○ die Ausübung der Werke des Apostolats und der Caritas, vor allem 

gegenüber den Armen
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Aufgaben-Bereiche des PKR

○ Instandhaltung von Gebäude und Inventar

○ Gewährleistung einer optimalen,

zumindest aber ausgeglichenen laufenden Gebarung (Budgetierung)

○ Finanzverwaltung, Steuern und Abgaben (ordnungsgemäße 

Dokumentation der Finanzverwaltung)

○ Personal-Angelegenheiten 

○ Bewirtschaftung von Grund- und Liegenschaftsbesitz durch                                            

Vermietung, Verpachtung, Holzwirtschaft etc. 

○ Friedhof, Kindergarten, sonstige Unternehmungen
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Vorhaben und Ziele: zB

○ Anstehende bauliche Renovierungs- bzw. Sanierungsmaßnahmen, 

○ Umsetzung vom PGR beschlossener Seelsorge-Konzepte,

○ Nachhaltige Konsolidierung des Pfarrhaushalts,

○ Aktualisierung des Aktenplans. 
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Vertretung des pfarrlichen Vermögens und der 

pfarrlichen Rechtsträger

PKO § 13 

Vorsitzende/r vertritt

○ bei Verträgen und rechtsverbindlichen Erklärungen gemeinsam 
mit dem/der PKR-Obmann/Obfrau oder deren/dessen 
Stellvertreter*in zu unterzeichnen

○ PKR-Siegel (vgl. § 12)

○ Achtung: Das PKR-Protokoll (§ 10) über die PKR-Sitzungen (jährlich 
mindestens 2) unterzeichnet der/die Vorsitzende gemeinsam mit 
dem/der SchriftführerIn.

○ Die Genehmigung der Kirchenrechnung bedarf eines 
protokollierten PKR-Beschlusses und der Unterfertigung durch den 
Vorsitzenden und die/den Obfrau/mann des PKR. (§ 17) 



l

2626

Amtsführung und Arbeitsweise

○ PKO § 14

Die Mitglieder des PKR sind an die Bestimmungen der PKR-

Ordnung gebunden; sie haben ihre Aufgaben mit der Sorgfalt eines 

guten Hausvaters zu erfüllen. 

○ Kombination aus Arbeitsausschuss und Aufsichtsrat

○ Haftung: gemäß den geltenden Bestimmungen des Allgemeinen 

Bürgerlichen Gesetzbuches für schuldhaft – grob fahrlässig oder 

vorsätzlich – verursachten Schaden.
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Rechtliche Grundlagen

○ CIC – Codex Iuris canonici
Buch V – Kirchenvermögen

○ Konkordat 
(Vertrag zwischen Kirche und Staat) 

○ Partikularrechtliche Bestimmungen der ED
(Verordnungsblatt der ED Salzburg)

○ Pfarrgemeindeordnung (PGO 2021) 

○ Pfarrkirchenratsordnung (PKO 2022) 
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Wo finden Sie die Verordnungsblätter der 

Erzdiözese Salzburg?
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Pfarrkirchenrats-Ordnung (PKO)
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Was sagt die PKR-Ordnung? Kompetenzgrenze 

beim laufenden Aufwand € 3.000,-
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Was sagt die PKR-Ordnung? Pfarrliche Bankkonten
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Was sagt die PKR-Ordnung? Kassaführung
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Akte der außerordentlichen Verwaltung (§ 20 PKR-O)

Brauchen zu ihrer Rechtswirksamkeit eine 

kirchenaufsichtsbehördliche Genehmigung 

Insbesondere:

○ Alle Arten von Verträgen                                  

○ Bau- und Renovierungsvorhaben
jenseits der laufenden Instandhaltung von € 5.000,-

○ Ankauf von Kraftfahrzeugen oder technischen Geräten aller Art 
mit einem Wert von über € 10.000,-

○ Annahme von Schenkungen oder Legaten

○ Aufnahme von Darlehen / Übernahme von Bürgschaften

○ Prozessführung als Kläger

○ Veranlagung von Pfarrvermögen

Ohne Genehmigung sind solche Rechtsgeschäfte nach kirchlichem und 
staatlichem Recht NICHTIG.
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Baulast-Angelegenheiten

im Rahmen der Ordentlichen Vermögensverwaltung –

Eigenständiges Vorgehen des PKR

o Beobachtung des Bauzustandes und Energieverbrauchs

o Feststellung und Behebung von kleinen Mängeln, bis EUR 5.000,-

o Beschluss und Durchführung von regelmäßig wiederkehrenden

Instandhaltungsmaßnahmen, bis EUR 5.000,-

Außerordentliche Renovierung-, Um- oder Neubau-Vorhaben 

Koordination mit den zuständigen diözesanen Stellen –

Referat Diözesanes Bauwesen im Anschluss
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Was sagt die PKR-Ordnung? Baulastangelegenheiten

Nachhaltiges positives 
Gesamtergebnis und 

besonders ein positives 
ordentliches Ergebnis 
sind erforderlich um 

einen 
Liquiditätsbestand 

(Rücklagen) für 
Renovierungen zu 

schaffen.
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Kirchenrechnung & Haushaltsplan

○ Einnahmen/Ausgaben-Rechnung

○ Rechnungsjahr 1.1. bis 31.12

○ Ordentlicher und Außerordentlicher Haushalt

○ EDV-Programm Pfarrpaket V4

○ Jahresrechnungen sind vom PKR zu prüfen

○ Beschlussfassung der Kirchenrechnung und gleichzeitig Erstellung 
der Haushaltsvorschau

○ Auflage der Kirchenrechnung zur Einsichtnahme für die 
Pfarrbevölkerung 

○ Einreichung zur Revision durch FiKa bis April (Visitationspfarren bitte 
ehest möglich, Anfang Februar)



l

3737

Was sagt die PKR-Ordnung? Kirchenrechnung
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Pfarrausgleichsfonds  als Nachfolger des Pfarrsolidaritätsfonds und der Kanzleibeihilfe 

Der Pfarrausgleichsfonds
Statut im eb. Verordnungsblatt Jänner 2021
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Der Pfarrausgleichsfonds (PAF)

o vermögende Pfarren

mit großem Grund- und Liegenschaftsbesitz helfen Pfarren, die allein auf 

ihre kirchlichen Einnahmen angewiesen sind

o Abgabe von 15 % 

nur aus den Miet-, Pacht-, Baurechts-, Holzverkaufs-Einnahmen

o bedürftige Pfarren

mit (fast) keinem verwertbaren Liegenschaftsbesitz können um 

Unterstützung ansuchen

o Automatisches Berechnungsblatt
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Informationen zum PfarrAusgleichsFonds - PAF
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PAF Berechnungsblatt 2022
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PAF Ansuchen Formular 2022



Inhalt

4343

Finanzkammer on-line:

www.finanzkammer-downloads.kirchen.net

Benutzername ,,intern“ 
und als Passwort 

,,EdS2008#“



Inhalt

4444

PKR-Lexikon
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Danke

für Ihre Aufmerksamkeit!
Für Fragen und Rückmeldungen:

christian.gangl@eds.at

Telefon:  +43 662 8047-3186



Gemeinsam 
Kirche Bauen



l

4747

Team & Schnittstellen 

Team

Arch. DI Erich Rieger

Manuela Gimpl

DI Clemens Duft

Bmstr. DI (FH) Thomas Hörhan

Ing. Zita-Maria Huber, MA

DI Peter Schörghofer

DI Gerd Seidl

Stefan Enzinger

Schnittstellen

Immobilienstiftung

Klimaschutz und Nachhaltigkeit
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Aufgabenbereich des Bauamtes
(Bauvorhaben im pfarrlichen Verwaltungsbereich)

A) Das Bauamt ist Anlaufstelle für Pfarren zur Beratung 

in baulichen Angelegenheiten und Wünschen.

○ Abklärung der geplanten baulichen Maßnahmen hinsichtlich 

notwendiger Priorität  (Projektbegleitung, Kostenschätzung, 

Haushaltseingabe).

○ Beratung bei Auftragsvergaben (Auftragsschreiben, …).

○ Subventionsprüfung - Prüfung von Ansuchen der Pfarren um 

Zuteilung budgetärer Mittel.

○ Abrechnungskontrolle.

○ Beratung in Gewährleistungsfragen.
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Aufgabenbereich des Bauamtes
(Bauvorhaben im pfarrlichen Verwaltungsbereich)

B) Aufsichtsorgan (Aufsichtsbehördliche Stellung)

○ Grundsätzliche Genehmigungspflicht außer bei kleineren 

Instandhaltungen



l

5050

Zuständige Ämter, Behörden und Gremien

o Bauamt (diözesane Aufsichtsbehörde)  

Alle baulichen Maßnahmen sind mit dem Bauamt abzustimmen.

Maßnahmen ab 5.000,-- sind durch die FIKA zu genehmigen.

○ Erzbischöfliche Kunst- und Denkmalkommission 

(Vorsitz: Diözesankonservator Dr. MMMag. Roland Kerschbaum)

○ Bundesdenkmalamt – Landeskonservatorate für Salzburg und Tirol

Baubehörde (I. Instanz = Bürgermeister) 

Salzburger und Tiroler Baugesetze z.B. Baupolizeigesetz, 

Bautechnikgesetz, OIB Richtlinien, Raumordnungsgesetz
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Laufende Instandhaltung
Bauwerks- und substanzerhaltende Maßnahmen sind in der diözesanen Bauordnung geregelt.

Im Wesentlichen sind dies:

Beobachtung des Bauzustandes (Checkliste):

○ Dächer, Regenablaufrohre

○ Kamine und Kaminköpfe

○ Dachrinnen

○ Schneefänge

○ Drainagen (Wiederkehrende Spülungen)
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Laufende Instandhaltung
Bauwerks- und substanzerhaltende Maßnahmen sind in der diözesanen Bauordnung geregelt.

Im Wesentlichen sind dies:

Beobachtung des Bauzustandes (Checkliste):

○ Fassade

○ Fenster

○ Kittfugen

○ Fußböden

○ Inventar (Altäre, Bilder, Paramente und Textilien)
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Außerordentliche Renovierungs- und Bauvorhaben

L 

○ Bauherr: in der Regel die Pfarre

○ Willenskundgebung zur Bautätigkeit 

innerhalb der Pfarre (PKR, PGR)

○ Kontakt mit Bauamt zur Beratung der weiteren Vorgangsweise

○ Feststellung ob Denkmal
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Außerordentliche Renovierungs- und Bauvorhaben

L 

○ Schriftliches Ansuchen bei der 

erzb. Kunst- und Denkmalkommission

○ Diverse Untersuchungen

○ Planung, Wettbewerb

○ Kostenermittlung

○ Eingabe zum Haushaltsplan in der FIKA
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Außerordentliche Renovierungs- und Bauvorhaben

L 

○ Bescheidmäßige Bewilligung

○ Subventionen

BDA, Land, Gemeinde

○ Vereinbarung 

des Finanzierungsplanes mit der FIKA

○ Baufreigabe
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Außerordentliche Renovierungs- und Bauvorhaben

L 

○ Bestellung eines Projektleiters

○ Ausschreibung der Arbeiten

○ Auftragsvergabe/ Vergabegespräche

○ Bestellung eines Bauleiters
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Außerordentliche Renovierungs- und Bauvorhaben

L 

○ Baubeginnsanzeige an das BDA und Bauamt

○ Festlegung des Zahlungsverkehrs

○ Abrechnung, Rechnungskontrolle

○ Endabnahme der Arbeiten

○ Oberleitung durch erzb. Bauamt (Aufsichtsbehörde)
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Außerordentliche Renovierungs- und Bauvorhaben

L 

○ Dokumentation des Bauvorhaben

○ Einweihung, Segnung

Rechtzeitige Terminkoordinierung

mit Erzbischof, Weihbischof,…
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Danke

für Ihre Aufmerksamkeit!
Für Fragen und Rückmeldungen:

erich.rieger@eds.at

Telefon:  +43 662 8047-3035



Kirchenbeitrag
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○ 1785 JosefⅡenteignet viele Klöster 

 Religionsfonds

○ 1939 NS-Regime beschlagnahmt Religionsfonds

Einführung KB-Gesetz

○ 1945 Rechtsüberleitungsgesetz, KB-Gesetz

○ 1960 Konkordat 

Woher kommt der 
Kirchenbeitrag?
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KB-Referat 

Assistenz

Neumarkt Salzburg Hallein
Bischofshofen 

/ Tamsweg
Zell am See Kitzbühel Wörgl

IT

Interne Revision / IKS

Rechtsabteilung

Finanzkammer
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Wieviel € Kirchenbeitrag bezahlen rd. 
296.000 Katholiken jährlich? 

Kirchenbeitrag 2021
50,2 Mio. EUR
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Wofür wird der Kirchenbeitrag verwendet? 

210 Pfarren

910 kirchliche Gebäude

Museen

30.000 Ehrenamtliche leisten 3 Mio. Arbeitsstunden

Dom zu Salzburg*

Über 120 Eltern-Kind-Zentren

15 Bildungs- & 
Tagungshäuser

Katholische Privatschulen an 17 Standorten

21 Kindergärten

JugendzentrenBeratungsstellen

Caritas

Kirchen-Archiv

Arbeitslosenfonds

Haus für Mutter und Kind

Telefonseelsorge

Internetseelsorge 434 hauptamtliche Mitarbeiter

Hochschule Edith Stein 8 Seelsorgestellen

39 örtliche Frauentreffs
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Berechnungsbeispiel
Brutto – SV = Bemessungsgrundlage 3.053,- EUR – 553 EUR = 2500,- EUR

Bemessungsgrundlage X 12 2.500,- EUR X 12 = 30.000,- EUR

davon 1,1% 330,- EUR

abzüglich AA (57,50 EUR) 272,50 EUR 

abzüglich AV (42,- EUR) 230,50 EUR

abzüglich 2 Kinder (43,- EUR) 187,50 EUR

Familienabsetzbetrag (20,- EUR) Kirchenbeitrag: 167,50 EUR

4 % Frühzahlerbonus (6,70 EUR) zu bezahlen: 160,8 EUR

Steuerrückerstattung (rd. 52,26 EUR) effektive Belastung pro Jahr 108,20 EUR

effektive Belastung pro Jahr / 12 effektive Belastung pro Monat 9,01 EUR
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○ 446.000 Katholik*innen 

○ 296.000 Beitragskonten => 40 Jahresvollzeitkräfte

○ 1,1% Hebesatz von Bemessungsgrundlage

○ 4% Frühzahler-/SEPA-Bonus

○ 175 EUR durchschnittlicher Kirchenbeitrag

○ Bis zu 400 EUR des Kirchenbeitrags steuerlich absetzbar

Die wichtigsten Zahlen auf einen Blick

https://www.google.com/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwisy7yqvMDiAhUR16QKHfxKBIQQjRx6BAgBEAU&url=https://www.amadeushotels.at/sehenswertes/salzburg-stadt/&psig=AOvVaw18_a2an1bu2Hwt5_FbmihQ&ust=1559208547372034
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Danke

für Ihre Aufmerksamkeit!
Für Fragen und Rückmeldungen:

franz.mitterstiller@eds.at

Telefon:  +43 662 8047-3200


